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	Musterstadt, 8. August 2006

	Mittelstand lobt Wiedereinführung der „Kopfnoten“

	

	Anlässlich des Beginns des neuen Schuljahres  lobt die Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU Musterstadt ausdrücklich die Wiedereinführung von „Kopfnoten“ im neuen Schulgesetz des Landes NRW.

Max Mustermann, Mitglied des Vorstandes der MIT Musterstadt: „ Neben der Vermittlung von Wissen und Grundfertigkeiten sollen in der Schule auch soziale Kompetenzen, wie Werte, Zuverlässigkeit, Lern- und Leistungsbereitschaft, Kritik und Selbstkritik, vermittelt und gefördert werden. Wir in den mittelständischen Betrieben brauchen Mitarbeiter, die diese Tugenden verinnerlicht haben.“

Nach Ansicht der Mittelstandsvereinigung werden durch „Kopfnoten“ in den Zeugnissen die Schüler zu sozialem Verhalten, Fleiß und Disziplin ermutigt. Sie geben den Unternehmen wichtige Anhaltspunkte über Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit von Lehrlingen und Berufseinsteigern. 

Mustermann:  „Es ist notwendig, den zukünftigen Ausbildungsbetrieben bzw. Arbeitgebern eindeutige Hinweise über das Sozialverhalten der Jugendlichen zu geben. Damit reduzieren wir auch die Fluktuations- und Abbrecherquote. Denn mit „Kopfnoten“ wissen Arbeitgeber und Arbeitnehmer besser, was erwartet wird und was die junge Frau oder der junge Mann an Persönlichkeit und Tugenden mit in die Firma einbringt.“  


